
Spieglein, Spieglein

Spieglein, Spieglein in der Hand,

was ist das Beliebteste im ganzen Land?

Was macht man grad?

Und wo macht man es?

Was muss ich kaufen?

Und wie zahl ich es?

Spieglein, Spieglein in der Hand,

wer ist der Glücklichste im ganzen Land?

Wo muss ich hin?

Wer war schon mal dort?

Wie muss ich leben?

Bleib ich hier? Soll ich fort?

Spieglein, Spieglein in der Hand,

wer ist der Bekannteste im ganzen Land?

Was soll ich anzieh'n?

Und was muss ich tun?

Brauch ich 'nen Channel?

Wie gelang' ich zu Ruhm?

Spieglein, Spieglein in der Hand,

wo ist die Wahrheit im ganzen Land?

In einer Welt voller Spieglein

ergibt nichts einen Sinn.

Denn in einem Spiegel

steckt letztendlich nichts drin.

Spieglein, Spieglein in der Hand,

ich nehm' dich und schleuder dich gegen die Wand.
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